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 Liebe Lunzerinnen 
und Lunzer! 

 Das erste Viertel 
des Jahres 2019 hat wie 
jedes Jahr sehr ereignis-
reich begonnen. 
 Sämtliche Veran-
staltungen gingen bes-
tens organisiert und gut 
besucht über die Bühne. 
Auch am sportlichen 
Sektor nahmen viele 
Lunzerinnen und Lun-

zer an zahlreichen Wett-
kämpfen und Meister-
schaften teil. Wir gratu-
lieren herzlich zu den 
vielen Erfolgen, die ver-
bucht werden konnten. 
Wir sind bemüht in un-
serer Zeitung einen 
möglichst vielfältigen 
und bunten Rückblick 
der letzten Monate zu 
präsentieren. 
Auch im Bereich der 
Tourismus- und Frei-
zeitlandschaft werden 
heuer wieder neue Maß-
nahmen gesetzt. 
 Die Arbeiten beim 
„Haus der Wildnis“ 
werden bald wiederauf-
genommen. Dank zahl-
reicher Unterstützer 
kann dieses für uns so 
wichtige Projekt in unse-
rer Gemeinde realisiert 
werden.  
Auch die Gründung der 
„Ybbstaler Alpen“ soll 

die Zusammenarbeit in 
unserer Region optimie-
ren und verstärken. Der 
weitere Ausbau des 
Glasfasernetzes ist ein 
weiterer wichtiger Fak-
tor, der unsere Gemein-
de zu einem fortschrittli-
chen und wichtigen Le-
bensraum macht. Das 
funktioniert nur des-
halb, weil das Miteinan-
der zwischen Land und 
Gemeinden 2019 inten-
siv weitergeführt wird. 
Die NÖ Gemeinden bele-
gen im bundesweiten 
Vergleich mit 631 Mio. 
Euro Platz eins bei den 
Investitionen – nirgend-
wo wird kräftiger inves-
tiert. Mit 186 Mio. Euro 
belegen unsere Gemein-
den ebenfalls Platz eins 
bei den freien Finanz-
mitteln – nirgendwo set-
zen Gemeinden mehr 
eigene Projekte um. 

2019 stehen aber auch 
Wahlen am Kalender. 
Die Arbeiterkammer-
Wahl findet vom 20. 
März bis zum 02. April 
2019 statt. Die EU-Wahl 
findet am 26. Mai statt.  
 Wir ersuchen alle 
Wahlberechtigen ihr 
demokratisches Wahl-
recht in Anspruch zu 
nehmen.  
 Auch in den 
nächsten Monaten gibt 
es wieder zahlreiche An-
gebote aus den ver-
schiedensten Bereichen. 
Sämtliche Termine sind 
im Veranstaltungskalen-
der des Tourismusbüros 
zu finden. 
 Das Team der 
ÖVP wünscht allen Le-
serinnen und Lesern ein 
schönes Osterfest  

Kurz gesagt 

 

 
 
 

 

Liebe Leserinnen und  
Leser! 
 
 Das Jahr 2018 war 
eines unserer besten Fi-
nanzjahre seit langem.. 
 Im wesentlichen 
waren zwei Gründe da-
für ausschlaggebend:  
 Eine gute Som-
mersaison mit vielen 
zusätzlichen Radfahren 
auf dem Ybbstalradweg 
und eine ebenso gute 
Wintersaison auf unse-
rem Familienschigebiet 
Maiszinken.  
 Noch wichtiger 
waren die Verhandlun-
gen mit den diversen 
Förderstellen des Lan-
des, die durchwegs sehr 
erfolgreich verliefen. 
 Diese günstige 
Ausgangslage ermög-
lichte viele Investitionen 
ohne unseren Darlehens-
stand zu erhöhen. 

 Wir konnten unse-
ren Schuldenstand sogar 
um rund 320.000 Euro 
verringern. 
 
 Auch für das heu-
rige Jahr haben wir eini-
ge größere Investitionen 
geplant, die durch gute 
Einnahmen, effizienten 
Mitteleinsatz und große 
Unterstützung des Lan-
des möglich werden. 
 Näheres dazu im 
Artikel unseres Vizebür-
germeisters Sepp 
Schachner auf der 
nächsten Seite. 
 Lieber Sepp, herz-
lichen Dank für deine 
engagierte Arbeit bei 
allen Bauvorhaben und 
deine verlässliche Unter-
stützung in vielen ande-
ren Bereichen der Ge-
meindearbeit. 
 
 Neben vielen ge-
meindeinternen Aufga-
ben werden mich im 
heurigen Jahr einige 
überregionale Projekte 
sehr fordern. 

 Bein Regionspro-
jekt „Haus der Wildnis“ 
vertrete ich die Gemein-
de in allen wichtigen 
Gremien, die das Pro-
jekt vorantreiben. Am 
Ende das Jahres 2019 
wollen wir „Unter 
Dach“ sein. (Details da-
zu in dieser Ausgabe) 
 Auch für das Pi-
lotprojekt „Glasfaser im 
Ybbstal“ gibt es immer 
wieder Koordinierungs-
bedarf mit den zuständi-
gen Landesstellen und 
Verhandlungen über die 
Finanzierung und den 
Bauzeitplan. 
 
 Besonders zeitin-
tensiv und fordernd sind 
die Verhandlungen und 
Besprechungen zur Ver-
besserung der schienen-
gebundenen touristi-
schen Angebote in der 
Region. 
 Wenn einmal das 
Mostviertler Schienen-
radl von einem gepfleg-
ten Bahnhof in Lunz 
nach Stiegengraben ab-

fährt und Züge regelmä-
ßig und verlässlich auf 
einer sanierten Strecke 
über den Berg zum 
ebenfalls schönen Bahn-
hof nach Kienberg fah-
ren hat sich der Einsatz 
jedenfalls gelohnt. 
 
 Herzlichen Dank 
allen Beteiligten. Beson-
derer Dank gilt Kleinre-
gionsobmann Bgm. 
Werner Kramer und 
Eisenstraßenobmann 
Abg. Andreas Hanger.  
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Tourismusverein und Ybbstaler Alpen (YA) 
Die 15. Jahreshauptver-

sammlung unseres Touris-
musvereines war die erste 
unter den Dach der 
„Ybbstaler Alpen“. 

Bei den Wahlen wurde 
Hans Mayr als Obmann 
und  Dominik Daurer als 
Stellvertreter einstimmig 
gewählt. Weiters gehören 
Astrid Esletzbichler, Berti 
Bachler, Angelika Gras-
berger, Heike Schlögelhof-
er und Annemarie Daurer 
dem Vorstand an. 

Beim erfreulichen Tä-
tigkeitsbericht wurde  Ob-
mann Hans Mayr von Ge-
schäftsführerin Barbara 

Eigner und 
unserer neu-
en Mitarbei-
terin Bettina 
Helme unter-
stütz. Da-
nach gab es 
viele Infor-
mationen 
von Andreas 
Purt (MTG), 
Stefan Hackl 
(Eisenstraße) 
und Herbert 
Zebenholzer 
(YA). 

Die positive Entwick-
lung des Tourismus seit 15 
Jahren fasste Stefan Hackl 

treffend zusammen: „Von 
22.000 Nächtigungen im 
Jahr 2003 gab es eine Stei-
gerung auf 42.000 Nächti-

gungen 2018. Ich 
bin überzeugt, 
dass es so weiter-
gehen wird“. 
Bürgermeister 
Martin Ploderer 
informierte in 
seinen Grußwor-
ten über die 
jüngsten touristi-
schen wichtigen 
Vorhaben wie 
Ybbstalradweg, 
Haus der Wildnis 
und das geplante 

Regionalprojekt 
„Schienengebundene An-
gebote im Ybbstal“  

Vize Sepp Schachner 
berichtete über die erfolg-
reiche Schisaison am 
Maiszinken. 

Birgit Hager schied aus 
dem Vorstand aus und 
wurde von Barbara Eigner 
und Hans Mayr gebührend 
mit Blumen und vielen 
Dankesworten verabschie-
det. 

Wir gratulieren zur bes-
tens besuchten Jahres-
hauptversammlung und 
wünschen eine gute Saison 
2019! 

Großes Bauprogramm für 2019 

Auf Grund unserer in-
ternen Arbeitsaufteilung 
beschäftige ich mich inten-
siv mit allen Bau- und Sa-
nierungsvorhaben in der 

Gemeinde. 
Schon das Vor-
jahr war dies-
bezüglich sehr 
arbeitsintensiv. 
Besonders bei 
der Generalsan-
ierung der Töp-
perbrücke, der 
Sanieurng des 
Kellers für das 
Haus der Wild-
nis, der Sanie-
rung der See-
straße und der 

Nebenanlagen sowie Ar-
beiten an der Kläranlage 
war viel zu tun. 

Wahrscheinlich noch 
intensiver wird das heurige 

Jahr.  
In meinen Verantwor-

tungsbereich als Vize und 
Bauausschussobmann fal-
len folgende größere ge-
plante und teilweise schon 
laufende Projekte. 
 Sanierung der Seepro-

menade 
 Sanierung bzw. Neu-

gestaltung des Großen 
Seeparkplatzes 

 Straßenbeleuchtung 
Seestraße, Amon-
straße und Bahngasse 

 WC-Anlage und Steg 
bei Pumpstation 
Seehof 

 Fertigstellung und 
Bepflanzung der Ne-

benanlagen entlang 
der Seestraße 

 Sanierung und teilwei-
se Umlegung der Was-
serleitung in der  
Seepromenade  

 Koordinierung der 
Arbeiten für das Glas-
fasernetz auf Gemein-
degrund 

 Kanalanschluss Haus 
der Wildnis 

 

Herzlichen Dank den 
Mitgliedern des Bauaus-
schusses für die gute Zu-
sammenarbeit. 

Auf ein arbeitsreiches 
Jahr freut sich eurer Vize 

Stefan Hackl, Betti Helmel, Barbara Eigner, Jessica Hraby, 
Andreas Purt, Herbert Zebenholzer 
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Europawahl 

„Wir brauchen eine EU mit Haus-
verstand und Augenmaß“  

Mit Alexander Bernhuber haben 

wir in Niederösterreich einen jungen 
Kandidaten für die Europawahl der 
weiß, was der ländliche Raum, zu 

dem Lunz am See auf alle Fälle ge-
hört, braucht. 

Der Landwirt aus Kilb weiß durch 
seine Erfahrung als Bundesleiter der 
Landjugend und Jugendgemeinderat 
in seiner Heimatgemeinde ganz ge-
nau, was für kleine Gemeinden und 
die Jugend im Land wichtig ist. 

„Die Menschen müssen sich in 
der EU zu Hause fühlen. Sie erwar-
ten sinnvolle Vorschriften, die fair 
angewendet werden.“ 

Mit dieser Aussage spricht er vie-
len von uns aus der Seele. 

Darum bitte ich euch um eine 
Vorzugsstimme für Alex, denn ge-
meinsam können wir ihm zu einem 
Platz im EU-Parlament verhelfen und 
wir können sicher sein, dass er die 
Anliegen unserer kleinen österreichi-
schen Gemeinden vertreten wird. 

  Euer 
  Franz Aigner 

Schulsportgütesiegel für NMS 
Das Bundesministerium 

für Bildung, Wissenschaft 
und Forschung verleiht an 
Schulen, die gewisse Be-
dingungen erfüllen, das 
Österreichische Schul-
sportgütesiegel. 

Aufgrund der Erfüllung 
zahlreicher Limits erhielt 
unsere Schule das Gütesie-
gel in Silber, welches eine 
Gültigkeit von 4 Jahren 
hat. 

Herzlichen Dank an 
unsere Sportlehrerinnen 
und -lehrer für ihre hervor-
ragende Arbeit, an Frau 
Simetzberger für die Ein-
reichung und an alle Lehr-
kräfte für die Teilnahme an 

zahlreichen sportlichen 
Veranstaltungen jedes 

Schuljahr. 
Vielen Dank für euren  

Einsatz und herzliche Gra-
tulation zur Auszeichnung. 

theo kust / www.imagefoto.at 

Prof. Mag. Gerhard Angerer (Fachinspektor Sport), Michaela Bachler, Elisabeth 
Simetzberger, LR. Petra Bohuslav, Bildungsdirektor Mag. Johann Heuras 

Die heurige Mostkost war wie immer von der Landju-
gend bestens organisiert. 
Unter 15 Mosten wählte die fachkundige Jury die drei 
besten aus. Der beste Most kam aus dem Hause Schwa-
benreit (Fam. Schnabel), den zweiten Platz erreichte das 
Haus Hochalm (Fam. Heigl) und der dritte Platz ging ins 
Klein Wintersbach (Fam. Helmel).  Herzlichen Dank an 
die Leitung Martin Spretzer und Manuel Schnabel für die 
Organisation. 
 Wir gratulieren den Siegern! 

Mostkost 
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Schulprojekt zum Schritteweg 

Im Rahmen des Projek-
tes „Lunzer Schritteweg“, 
wird auch das Zentrum 
unseres Schulhofes neu 
gestaltet. Es soll eine klei-
ne "Relaxinsel" mit Trink-
möglichkeit entstehen. Das 
Besondere daran ist, dass 
die Schülerinnen und 
Schüler selbst die Planung 
übernehmen und auch bei 

der Gestaltung und Umset-
zung mitwirken dürfen  

Betreut und begleitet 
wird das Projekt von Frau 
Yvonne Hochrieser (http://
www.bildundprojektwerkst
att.at/) und Herrn Vizebür-
germeister Josef Schachner 
sowie von Frau Füsselber-
ger und Frau Schnecken-
leitner im Unterricht. Die 

Hauptorganisation des 
Schritteweges liegt bei 
Mag. Christian Paumann. 
Herzlichen Dank allen Be-
teiligten für die tolle Un-
terstützung! 

Die Planungsphase ist 
schon im Laufen und die 
ersten Vorschläge der 
Schülergruppen sind fast 
fertig. Wir alle sind schon 

sehr gespannt, wie das fer-
tige Objekt dann schluss-
endlich aussehen wird. 

Eine weitere Station 
des Schritteweges entsteht 
im Bereich zwischen den 
beiden Schulen, nämlich 
auf den Boden aufgemalte 
"Hüpfstationen", welche 
vom Verein "Groß und 
Klein" gestaltet werden. 

Glasfasernetz wird weitergebaut 
Beim Bürgermeistertag 

im Franzisco Josefinum 
war heuer der Ausbau des 
Glasfasernetzes das Haupt-
thema. Die Referenten aus 
Tirol, Oberösterreich und 
Niederösterreich berichte-
ten über die jeweiligen 
Landesstrategien zum Aus-
bau  eines leistungsfähigen 
Gasfasernetzes.  

Bei allen unterschiedli-
chen Lösungsansätzen wa-
ren sich die Experten und 
unser LH Stvtr. Stephan 
Pernkopf über das Ziel 
einig: Nur die leistungsfä-
hige, flächendeckende 
Versorgung aller Regionen 
mit schnellen Datenleitun-
gen (Glasfaser) bietet Zu-
kunftssicherheit. 

Die (Pilot-) Gemeinden 
am Ybbstalradweg werden 
zu den am besten versorg-
ten Regionen Österreichs 
gehören.  

„Wie wichtig diese Inf-
rastruktur ist wird einem 
richtig klar, wenn man die 
Sorgen und Probleme der 
Kollegen außerhalb der 
Pilotregionen mitbe-
kommt.“, meinte unser 
Bürgermeister nach dieser 
interessanten Veranstal-
tung. 

Herzlichen Dank der 
NÖGIG und dem Land 
Niederösterreich für die 
ausgezeichnete Zusam-
menarbeit und Förderung 
bei diesem wichtigen Pro-
jekt! 

Seit 18. März arbeitet 
die Fa. Traunfellner wieder 
am Lunzer Glasfasernetz. 
Als erster Abschnitt wird 
entlang der Seestraße ge-
baut. Im Sommer sollen 

die Leitungen im Ortskern 
fertig verlegt sein. 

 
Danach werden die 

Randgebiete in Angriff 
genommen. 
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Eröffnung Töpperbrücke 

Die Generalsanierung 
der Töpperbrücke konnte 

vor dem Winter nicht ganz 
abgeschlossen werden. 

Sobald es das Wetter 
zulässt wird die Fahrbahn 
asphaltiert. 

Die fertig restaurierten 
Figuren verbrachten den 
Winter in unserer Bauhof-
halle und werden bei war-
mem und trockenem Wet-
ter auf die Sockel montiert. 

Auch einige Arbeiten 
an den Nebenanlagen sind 
noch zu erledigen. 

Für die Eröffnung am 
Sonntag, den 23.Juni ist 
ein Fest für alle Lunzerin-
nen und Lunzer geplant! 

Dorferneuerung 

Dorferneuerungsobfrau 
Geli Mayr und ihr Team 
luden zum zweiten Dorfge-
spräch in den Zellerhof.  

Moderiert von unserer 
Regionalbetreuerin Birgit 
Weichinger ergaben sich in 
den fünf Arbeitsgruppen 

interessante Themen, die 
nun weiter bearbeitet wer-
den.  

Herzlichen Dank dem 

Dorferneuerungsteam und 
allen engagierten Diskussi-
onsteilnehmern!  
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Tourismus auf Schiene  

Gemeinsam mit Eisen-
straßenobmann Andreas 
Hanger und Kleinregions-
sprecher Bgm. Werner 
Kramer präsentierte unser 
Bürgermeister Finanzlan-
desrat Ludwig Schleritzko 

das Konzept der Region 
für alle schienengebunde-
nen Angebote des oberen 
Ybbstales.  

Unser Ziel ist die tou-
ristische und wirtschaftli-
che Weiterentwicklung 

zwischen Waidhofen und 
Kienberg.  

Wenn das Mostviertler 
Schienenradl von einem 
gepflegten Bahnhof in 
Lunz nach Stiegengraben 
abfährt und Züge regelmä-

ßig und verlässlich auf 
einer sanierten Strecke 
über den Berg zum eben-
falls schönen Bahnhof 
nach Kienberg fahren ha-
ben wir unser Ziel im inne-
ren Ybbstal erreicht. Bis 
dahin braucht es die inten-
sive Zusammenarbeit aller 
Beteiligten und den Willen 
zur Kooperation. 

 

In der Kleinregion, dem 
Radwegverein und den 
meisten Gemeinden sind 
die notwendigen Beschlüs-
se bereits gefasst. 

Herzlichen Dank an 
Finanzlandesrat Ludwig 
Schleritzko und die Ge-
schäftsführerin der 
NÖVOG Barbara Koma-
rek für die gute Zusam-
menarbeit.  

4572 Portionen lieferten unsere Essenfüh-
rer 2018 aus und legten dabei 8578 km zu-
rück.  

Als kleine Anerkennung für diesen freiwil-
ligen Einsatz im Dienste der Allgemeinheit 
lud die Gemeinde das gesamte Team zum 
Mittagessen, bei dem Erich Osanger als lang-
jähriger Leiter der Aktion einen kurzen Rück-
blick hielt.  

 

Lieber Erich, herzlichen Dank dir und dei-
nen Fahrern für euren Einsatz!  

Essen auf Rädern  

 Bei der Jahreshauptversamm-
lung der Kothbergtaler Schuhplattler 
wurde Franz Aigner mit seinem Team 
einstimmig wiedergewählt. 
 Er berichtete von den vielen 
Proben und Auftritten. Besonders die 
rund acht jährlichen Auftritte auf Do-
nauschiffen waren sehr herausfor-
dernd. 
 In seinen Grußworten freute 
sich unser Bürgermeister über die gute 
Zusammenarbeit von „Jung und Alt“ 
im Verein und bedankte sich für die 
Bereitschaft bei Gemeindeveranstal-
tungen dabei zu sein sowie über neue 
Ideen für die nächsten Veranstaltun-
gen. 

Kothbergtaler Schuhplattler 
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Wir gratulieren 

Bei den Landesmeister-
schaften der Schüler.am 
Hochkar wurde Sebastian 
Jagersberger in seinem 
Jahrgang 2004 Landes-
meister im Slalom und 
RTL.  

Lara Seis wurde im 
Jahrgang 2006 Dritte im 
Slalom. Die anderen Lun-

zer RennläuferI waren 
auch sehr gut unterwegs, 
erreichten aber leider keine 
Stockerlplätze.  

 
Herzliche Gratulation 

dem Landesmeister und 
Lara zum 3. Platz sowie 
allen anderen erfolgreichen 
Teilnehmern.  

Michaela Fallmann 
hat die Gesamtprüfung für 
den Standesbeamtendienst 
und den Staatsbürger-

schaftsdienst bestanden.  
 
Liebe Michi, wir gratu-

lieren herzlich! 

Eine selten verliehe 
Ehrenurkunde überreichte 
Bürgermeister Martin Plo-
derer gemeinsam mit Im-
kerobmann Hermann Scha-
gerl an Siegfried Ortner . 

Für seine seit 1961 be-
stehende Mitgliedschaft 
und vorbildliche ehrenamt-

liche Tätigkeit in den ver-
schiedensten Funktionen 
wurde  der ehemalige Im-
kerobmann Siegfried 
Ortner mit der Bronzenen 
Weippl Medaille ausge-
zeichnet.  

Herzliche Gratulation 
zur hohen Auszeichnung!  

Julian Weißensteiner 
bestand die Prüfung zum 
Goldenen Jungmusikerleis-
tungsabzeichen mit ausge-
zeichnetem Erfolg und 
qualifizierte sich damit 
zum landesweiten Musik-
wettbewerb „prima la mu-
sica“.  

Der talentierte Klarinet-
tist konnte dabei den 
1.Preis mit Auszeichnung 
erreichen. 

Wir gratulieren herzlich 
und wünschen dir weiter-
hin viel Freude beim Musi-
zieren! 

Die heurige Radsaison am Ybbstal-
radweg wird mit dem „Anradlfest“ 

in Lunz eröffnet. 
Am Samstag, den 4. Mai erwartet 
die Radler und anderen Gäste ein 

buntes Programm auf der Seebühne 
und im Seebad! 
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Begegnungszone im Ortszentrum 

Im Zusammenhang mit 
der Errichtung des Hauses 
der Wildnis gibt es natür-

lich viele Überlegungen 
zur Gestaltung des Ortsze-
ntrums. 

Die Planer des Hauses 
der Wildnis, der Dorfer-
neuerungsverein und  die 

Gemeindeverantwortlichen 
beschäftigen sich seit etwa 
einem Jahr intensiv mit 
diesen Thema. 

Auch Edi Leichtfried, 
ein Unterstützer des Hau-
ses der Wildnis und Exper-
te für Begegnungszonen 
hat sich dieses Themas 
angenommen. Er hat bei 
der letzten Gemeinderats-
sitzung angeregt, gemein-
sam mit der Universität für 
Bodenkultur ein Gestal-
tungskonzept zu begleiten. 

 

Lieber Edi, danke für 
deine Unterstützung. Wir 
freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit. 

Wintersportverein ermittelt Meister 
Zwei Nachwuchstalente 

prägten die heurigen Ver-
einsmeisterschaften des 
WSV.  

Bei den Damen war 
Florentina Simetzberger 
mit einer ausgezeichneten 
Zeit von 45,25 nicht zu 
schlagen und bei den Her-
ren gewann Sebastian Ja-
gersberger mit der Tages-
bestzeit von 44,26.  

Liebe Floli, lieber Basti 
herzliche Gratulation zu 
euren großartigen Leistun-
gen. 

Insgesamt waren 67 
Läufer und Läuferinnen 

am Start. Mehr als zwanzig 
Wintersportler nahmen 
auch am „Biathlon“ auf 
der Seeauloipe teil und 
zeigten beim Langlaufen 
und an der Dartscheibe ihr 
Können.  

Besonders erfreulich 
war, dass viele Kinder an 
den Vereinsmeisterschaf-
ten teilnahmen, betonte 
Obmann Harald Fallmann. 
Er nütze die Siegerehrung, 
um Franz Linhart, einem 
langjährigen engagierten 
Funktionär zum 80er zu 
gratulieren und dankte ihm 
für seinen Einsatz für den 

Wintersportverein! 
 
Auch die „Seidlfahrer“ 

waren wieder aktiv und 
freuten sich über einen 
Zahler in ihrer Runde. 
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Betreuung der Wanderwege 

Unsere rund 100 km 
Wanderwege bedürfen im-

mer wieder der Pflege und 
Sanierung.  

Besonders nach dem 
heurigen Winter wartet 

viel Arbeit auf unsere ver-
lässlichen Wanderwegex-
perten Toni Hauser, Richi 
Bachler und Johnny Kend-
ler. 

Bei größeren Einsätzen 
werden sie natürlich vom 
Bauhofteam unterstützt. 

Die Koordinierung aller 
Maßnahmen liegt beim 
Tourismusverein, dessen 
Obmann Hans Mayr die 
ausgezeichnete Arbeit der 
Wanderwegpfleger lobte 
und um weitere gute Zu-
sammenarbeit ersuchte. 

 
Herzlichen Dank für 

eure Arbeit. Wir freuen 
uns auf viele Wanderungen 
auf gepflegten Wegen. 

Ybbstaler Alpen haben Geschäftsführer 

Nach längerer Suche 
haben wir nun mit Herbert 
Zebenholzer (Hollenstein) 
einen Geschäftsführer für 
die touristische Kooperati-
on „Ybbstaler Alpen „ ge-
funden. 

Er wurde in der Vor-
standssitzung am Jahresan-
fang einstimmig gewählt. 

Wir wünschen viel Er-

folg bei den vielfältigen 
Aufgaben. 

 
Seine ersten „Einsätze“ 

in unserer Gemeine betra-
fen das Haus der Wildnis 
und Planungen für das 
„Anradln“ am 4. Mai in 
Lunz.  

Wie freuen uns auf pro-
fessionelle Unterstützung 

und gute Zusammenarbeit. 
 
Seit 1. März gehört 

Betty Helmel zum Team 
der Ybbstaler Alpen und 
verrichtet ihre Arbeit ge-
meinsam mir Barbara Eig-
ner hauptsächlich in unse-
rer Infostelle im Amon-
haus.  

 
Herzlich willkommen 

im Team. Wir wünschen 
viel Freude bei deiner ab-
wechslungsreichen Arbeit. 
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Narrensuppenköche im Übelgraben 
Vier Kochprofis aus 

den Häusern Übelgraben 
und Preselreith bereiteten 
heuer die VP- Narrensuppe 
für den Faschingsumzug 
zu.  

 
Am Faschingsdienstag 

servierten Bürgermeister, 
Vize und einige Helfer die 
köstliche, würzige Suppe 
ab ca. 10 Uhr auf dem Kir-
chenplatz.  

 
Herzlichen Dank den 

Köchinnen und Köchen 
sowie der Fam. Aigner 
(Übelgraben) für die Über-
lassung der Gulaschsup-
penküche. 

Reiseshow der Fa. Daurerreisen 
Daurer Reisen lud zur 

traditionellen Reiseshow 
am Jahresbeginn.  

Viele Gäste sahen mit 
Interesse die schönen Bil-
der der Reisen des Vorjah-
res bevor Heli Daurer das 
Reiseprogramm 2019 vor-
stellte.  

Drei glückliche Gewin-
ner freuten sich über die 
großartigen Preise.  

Am Ende der Veran-
staltung wurden die reise-
lustigen Gäste bestens be-
wirtet.  

Mit dabei als Gemein-
devertreter auch Touris-
musobmann Hans Mayr, 
der sich auch schon auf 
einige schöne Reisen freut.  

 
Wir wünschen eine er-

folgreiche Saison 2019 

„Darf ich auf jeder Wiese ein 
Haus bauen? Wie ist das mit dem 
Hochwasser? Wo darf man ein Ge-
schäft oder einen anderen Betrieb 
errichten?“ Die Antworten auf all 

diese Fragen bekamen heute die 
Schüler der 4.Kl. NMS mit ihrer 
Lehrerin Magdalena Reiter in einer 
Fragerunde und mittels analoger und 
digitaler Unterlagen im Amonhaus. 

Sie besuchten die Gemeinde im Rah-
men eines Lehrausganges zum The-
ma Flächenwidmungsplan und 
Raumordnung. Danke für euren Be-
such und euer Interesse.  
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Hallenturnier für Nachwuchskicker  

21 Nachwuchsteams 
ritterten am Samstag, 2. 
Februar, bei der achten 
Auflage des ASKÖ-
Jugendhallenturniers in 
Lunz am See um Topplat-
zierungen.  

In der U9 und der U12 
holten sich die Lokalmata-
dore vom ASKÖ THWM 
werbedruck.cc Lunz am 
See den Turniersieg, bei 
der U11 und bei der U15 
waren die Mannschaften 

vom SC Raika Trenkwal-
der Wieselburg nicht zu 
schlagen.  

ASKÖ-Nachwuchs-
leiter Christian Jagersber-
ger und sein Team sorgten 
für einen reibungslosen 

Ablauf des Turniergesche-
hens. Die Hauptsponsoren 
Sparkasse und Thomas 
Heigl unterstützten die 
Veranstaltung ebenso wie 
die Marktgemeinde Lunz 
am See.  

Schikurs für die Nachwuchsschifahrer 

.„Des wor richtig cool“, 
meinte einer der 26 kleinen 
Schifahrer beim Besuch 
des Bürgermeisters auf 
seine Frage , wie ihm der 
Schikurs gefallen hat. 

Kein Wunder bei die-
sen ausgezeichneten Ver-
hältnissen auf unserem 
Familienschigebiet Mais-
zinken und der guten Or-
ganisation durch den Ver-

ein „Groß und Klein“. 
Danke für euren Einsatz 
und viel Freude bei euren 
nächsten Aktivitäten.  

 
Vielen Dank auch für 

die Bereitschaft beim ge-
planten „Anradlfest“ im 
Seebad und auf der See-
bühne ein Programm für 
die kleinen Gäste zu orga-
nisieren. 
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Neue Steirische Harmonika  

Nachdem eine kleine 
Delegation der Kothberg-

taler Plattler Mitte Dezem-
ber nach Graz gefahren 

war um einige Angebote 
für eine neue Harmonika 

zu erfragen konnten sie 
nun ihre neue „Quetschn“ 
von der Firma Parz Har-
monika in Empfang neh-
men.  

 
Wie es sich gehört, ha-

ben sie sie noch am selben 
Abend bei einer Plattler-
probe ausgiebig getestet. 

 
"Die Plattler möchten 

sich auch diesem Weg 
recht herzlich bei der Fir-
ma Parz für das gute Ange-
bot und bei der Gemeinde 
Lunz am See für die erhöh-
te Vereinsförderung 2018 
bedanken. Ohne diese Un-
terstützung wäre die An-
schaffung nicht möglich 
gewesen," betont Platt-
lerobmann Franz Aigner. 

Lunzer Imker tagen 

Hermann Schagerl, der 
Obmann der Lunzer Imker 
lud zur Jahreshauptver-
sammlung zur Paula.  

Er berichtete über die 
Aktivitäten des abgelaufe-
nen Jahres und gab eine 
Vorschau auf 2019.  

Unter anderem sind 
wieder sieben Imker-
stammtische geplant, wo 
die jeweils aktuellen The-
men besprochen werden 
können.  

 

Nach dem erfreulichen 
Kassabericht des Kassiers 
Ferdinand Hochauer über-

reichte Bgm. Martin Plo-
derer gemeinsam mit dem 
Obmann Ehrenurkunden 

des Imkerverbands für 
langjährige Mitgliedschaft 
und vorbildliche Arbeit.  

Liebe Imker, wir wün-
schen euch viel Freude bei 
eurem "süßen" Hobby.  

 Mit seinen Musiker-
kollegen feierte unser Eh-
renkapellmeister Johann 
Teufel seinen 70er bei der 
Paula.  

 Bei bester Bewir-
tung und flotten Stücken 
unserer Blasmusik verging 
der Abend wie im Fluge. 

Lieber Hans, Danke für 
deinen jahrzehntelangen 
unermüdlichen Einsatz für 
die Musik.  

Wir wünschen dir alles 
Gute und vor allem Ge-
sundheit sowie viel Freude 
beim Musizieren als 
„einfacher“ Musikant. 

Wir gratulieren 
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Lunzer Musiker erfolgreich 

Beim diesjährigen 
Kammermusikwettbewerb 
in Gresten war unser Mu-
sikverein mit zwei Grup-
pen dabei. 

Erfreulicherweise war 
auch der Musikverein 
Lunz mit dem 
“Narzissenkonzert am 09. 
Juni Brass” und vertreten.  

Die “Narzissenkonzert 
am 09. Juni Brass” mit 
Manuel Theuretzbacher, 
Johannes Helmel, Veroni-
ka Schnabel, Ina Diehl, 
Roland Teufel und Gerold 
Huber, gaben die Stücke 
Aeronautenmarsch, Ghost 
Rider in the Sky, The Lion 
Sleeps tonight und den 
Rozhlas Marsch zum Bes-
ten und erreichten mit 
94,25 Punkten einen aus-
gezeichneten Erfolg! 

Als letztes Ensemble 

stellten sich Julian Wei-
ßensteiner mit den 
“Woodpeckers” , dem Kla-
rinettenensemble der Mu-

sikschule Erlauftal  der 
Bewertung und erreichten 
herausragende 97 Punkte 
und somit die Tages-
höchstwertung!  

Herzliche Gratulation 
zu euren ausgezeichneten 
Leistungen! 

Jubiläum für Ötscherlandcamping 

Vor 40 Jahren began-
nen Hans und Christl 
Schlögelhofer mit dem 
Bau des Campingplatzes.  

Mit harter Arbeit, gro-
ßem Einsatz und vor allem 
herzlichem Umgang mit 
den immer mehr werden-

den Gästen gelang ihnen 
der Aufstieg vom kleinen 
Campingplatz zum nun-
mehr weit über die Region 
hinaus bekannten und ge-
schätzten „Ötscherland 
Camping“.  

Seit einigen Jahren 

wird der Musterbetreib von 
Heike und Turi Schlögel-
hofer in bester Tradition 
weitergeführt.  

Auch die junge Genera-
tion zeichnet sich durch 
den vorbildlichen Umgang 
mit den Gästen aus, was 

bei der 40 Jahr- Feier im 
Zellerhof sichtbar wurde. 

Nach einem ausge-
zeichneten Abendessen 
überreichte Bgm. Martin 
Ploderer gemeinsam mit 
Tourismusobmann Hans 
Mayr einigen langjährigen 
Stammkunden Ehrungsur-
kunden.. 

 
Unter ihnen auch Peter 

Neudhart, der seit den ers-
ten Tagen des Camping-
platzes ununterbrochen 
Stammgast ist.  

 
In einer bebilderten 

Rückschau wurden 40 Jah-
re Campingplatz gezeigt 
und Heike sorgte mit ihren 
Sangesfreunden für die 
stimmungsvolle musikali-
sche Umrahmung. 

 
Liebe Schlögelhofers, 

wir wünschen euch weiter-
hin viel Erfolg! 
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VP—Team wünscht „Prosit Neujahr“ 

Trotz des nass - kalten 
Wetters konnte sich VP-
Obfrau Kati Hudler und ihr 
Team über viele gut ge-
launte Besucher beim VP – 
Silvesterstandl vor dem 
UNI – Markt freuen.  

Die Gemeinderäte be-
wirteten die Gäste mit ei-
nem Glas Sekt oder Oran-
gensaft und wünschten 
alles Gute für 2019.  

Unser Schmied Sieg-
fried Hauser arbeitete an 
seiner Feuerstelle und ver-
sorgte die Gäste mit hand-
geschmiedeten Glücksbrin-
gern! 

 
Vielen Dank für euren 

Besuch und die netten Ge-
spräche.  

Blumen zum Valentinstag 

Zum Valentinstag er-
freute das Team der VP 
Lunz die Damen am Kir-
chenplatz mit einem flora-
len Frühlingsgruß. 

Danke  unserer Obfau 
Kati Hudler für die Orga-
nisation und den 
„Blumenverteilern“ für 
ihre Hilfe! 
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Wellenklänge 
Wellenklängeobmann 

Jakob Nachbargauer und 
die beiden Intendanten 
Julia Lachersdorfer und 
Simon Zöchbauer konnten 
über eine überaus erfolg-
reiche erste gemeinsame 
Saison berichten.  

Auch der Bericht des 
Kassiers Wolfgang Rutt-
ner, der sein Amt an Stefa-
nie Neuhuber übergab, war 
sehr erfreulich. Danach 
präsentierten Julia und Si-
mon das spannende und 
abwechslungsreiche Pro-
gramm für die heurige Sai-
son. 

Liebes Wellenklän-
geteam, herzlichen Dank 
für eure ausgezeichnete 
Arbeit. Wir wünschen 
euch viel Erfolg für 2019!  

Lunzer Landesmeister 

Die NMS Lunz war bei 
den Landesschimeister-
schaften der Schulen mit 
einer Mädchen- und einer 
Burschenmannschaft am 
Start.  

Die Mädels (Florentina, 
Lara, Carolin, Lea, Han-
nah, leider konnte Angeli-
ka krankheitsbedingt nicht 

starten) belegten in der 
Mannschaft den undankba-
ren 4. Platz.  

Die Burschen 
(Sebastian, Josef, Max, 
Gabriel, Tobias) konnten 
die Mannschaftswertung 
gewinnen und haben somit 
ihren Landesmeistertitel 

vom Vorjahr verteidigt. 
Mit dem Sieg qualifizier-
ten sie sich für die Bundes-
meisterschaft, die im März 
in Schladming stattfinden 
werden. 

 
Sebastian fuhr Tages-

bestzeit und Gabriel ge-

wann die Rookie-Wertung 
(Schnellster der Jahrgangs-
jüngsten). 

 
Herzliche Gratulation 

zu euren großartigen Leis-
tungen und vielen Dank 
dem Betreuerteam! 

Programm 2019       www.wellenklaenge.at   
Kartenvorverkauf in allen oeticket-Vorverkaufsstellen 
in ganz Österreich; alle Raiffeisenbanken, Volksban-
ken, Sparkassen, Libro, Mediamarkt, viele Trafiken. So 
auch in der Lunzer Trafik von Willi Dinstl. 
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Unglaubliche Geschichte 

Bei einer Schitour auf 
den Zinken auf einer sehr 
selten begangenen Route 
verlor unser Bürgermeister 
einen Handschuh..  

Nicht irgendeinen, son-

dern einen von seinem 
Lieblingspaar, das noch 
dazu ein Geschenk von 
seinen Kindern war.  

Am Abend erzählte er 
zu Hause noch ganz traurig 

von diesem Missgeschick.  
Nächsten Vormittag 

bekam er die Nachricht, 
dass sein Handschuh auf 
der Gemeinde zur Abho-
lung bereitliegt. Er konnte 

es fast nicht glauben und 
freute sich dann riesig über 
das Fundstück. 

Wie kam es dazu? Zwei 
Bekannte von Grete 
Enöckl folgten seiner Spur 
und fanden den Hand-
schuh. Natürlich ohne eine 
Ahnung vom Besitzer zu 
haben. So gaben sie Grete 
den Handschuh und dann 
führte die genaue Be-
obachtungsgabe und fast 
schon kriminalistische 
Kombinationsgabe zu die-
sem „happy end“. Grete las 
auf dem Bürgermeister-
blog einen kurzen Bericht 
über seine Schitour und 
bemerkte auf dem Foto, 
dass er nur einen Hand-
schuh trug.  

Daraus zog sie die rich-
tigen Schlüsse und somit 
kam er wieder in den Be-
sitz seiner Lieblingshand-
schuhe. 

 
Liebe Gerte, herzlichen 

Dank für deinen Spürsinn! 

Fackellauf am Maiszinken 

Die Bergrettung, der 
Wintersportverein und die 
Gemeinde Lunz am See 
luden am Silvesterabend 
zum Fackellauf am Mais-
zinken ein!  

Zur Einstimmung auf 
den Jahreswechsel wurden 

die zahlreichen Gäste bei 
dichtem Schneefall von der 
Bergrettung mit Tee und 
Glühmost aufgewärmt! 

Herzlichen Dank an die 
Organisatoren dieser tradi-
tionellen Veranstaltung 
zum Jahresschluss! 
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Hegeschau im Zellerhof 

Hegeringleiter Ferdi-
nand Hochauer lud zur 
diesjährigen Hegeschau in 
den Zellerhof und freute 
sich über zahlreiche Ehr-
engäste und das große In-
teresse der Lunzer Jäger-
schaft.  

In den diversen Berich-
ten und Grußworten erfuhr 
die Jägerschaft interessante 
Neuigkeiten aus Bezirk 
und Land. Peter Grubmayr, 
Josef Schnabel und Wolf-

gang Höllmüller wurden 
für langjährige Jagdaus-
übung ausgezeichnet.  

In seinen Grußworten 
beleuchtete Bgm. Martin 
Ploderer die aktuelle Dis-
kussion um die Wildfütte-
rung sowie das jüngste 
Urteil im Prozess bezüg-
lich des Todesfalles einer 
Touristin durch Almvieh.  

Abschließend bedankte 
er sich für die gute Zusam-
menarbeit mit der Lunzer 

Jägerschaft und ihre Akti-
vitäten in Kooperation mit 
den Schulen. 

 
Die Jagdhornbläser mit 

Monika Hochauer, Undine 

Puritscher und Engelbert 
Leichtfried als neue Bläser 
sorgten für die stimmungs-
volle musikalische Unter-
haltung.  

Neue Volkstanzgruppenleiterin 

Die Volkstanzgruppe 
Lunz traf sich zum ge-
meinsamen Besuch des 
Sonntagsgottesdienstes. in 
unserer  Pfarrkirche. 

Anschließend folgte die 
jährliche Generalversamm-
lung im GH zur Paula. 
Nach den Worten der lang-
jährigen Leiterin Angelika 

Grasberger wurde der neue 
Vorstand gewählt.  

Iris Helmel, die neu 
gewählte Leiterin meldete 
sich kurz zu Wort, und der 

Jahresablauf sowie die 
nächsten Veranstaltungen 
wurden besprochen. 

Vizebürgermeister 
Sepp Schachner freute sich  
über das Engagement der 
jungen Volkstänzer und 
wünschte der neuen Leite-
rin viel Erfolg. 

 
Zum gemütlichen Aus-

klang der Versammlung 
folgte ein Mittagessen. 

Die Tanzgemeinschaft 
Lunz und Gaming freut 
sich über neue Mitglieder 
die Freude am Volkstanzen 
haben! 

 
Liebe Iris, herzliche 

Gratulation zur Wahl. Wir 
wünschen dir alles Gute 
und viel Freude beim 
Volkstanzen. 
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Lunzer Faschingsdienstag  

Weder vom kalten 
Wind noch von vereinzel-
ten Schneeflocken und 
Regentropfen ließen sich 
die vielen Narren am Kir-
chenplatz die Stimmung 
verderben.  

Angeführt von unserer 
Musikkapelle zogen die 
kreativ verkleideten Kin-
dergartenkinder und Schü-
ler durch das Ortszentrum 
und ernteten viel Applaus 
von den vielen ebenfalls 
verkleideten Gästen. Beim 
Amonhaus und der Fa. 

Schaighofer gab es Süßig-
keiten für die Kids und 

diverse Marschverpflegun-
gen für die erwachsenen 

Begleiter.  
Am Kirchenplatz ver-

sorgte das Team der VP 
die Gäste mit würziger 
Narrensuppe. In der Raika 
gab es die „Faschings-
knacker“, Inka servierte 
Snacks mit passenden Ge-
tränken und die Mostviert-
ler Bierfreunde kümmerten 
sich um die durstigen Nar-
ren. 

Am Nachmittag ging es 

mit diversen Faschingsver-
anstaltungen lustig weiter.  

Der Verein „Groß und 
Klein lud zum Kinderfa-
sching zur Paula.  

Für die erwachsenen 
Narren ging das bunte 
Treiben im Shop&Bistro 
und im Mamos weiter.  

Herzlichen Dank den 
vielen Narren für die Teil-
nahme am Lunzer Fa-
sching und allen, die bei 
der Organisation und Be-
wirtung mitgeholfen ha-
ben. 
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Haus der Wildnis 

Das Regionalprojekt 
„Haus der Wildnis“ läuft 
im Wesentlichen nach un-
serem Zeitplan. 

 
Die Abdichtungs- und 

Dämmarbeiten sowie die 
notwendigen Anschlusslei-
tungen haben wir noch vor 
dem Winter weitgehend 
erledigt. 

 
Die Baubewilligung für 

das Projekt ist erteilt. 
 
Die Errichtungsgesell-

schaft, die das Gebäude 
bauen wird arbeitet bereits 
seit Dezember 2018. 

 
Um die Finanzierung 

des Gesamtprojektes si-
cherzustellen hat die Er-
richtungsgesellschaft ein 
en Kredit zur Zwischenfi-
nanzierung aufgenommen. 

 
Alle notwendigen Ver-

träge zwischen Errich-
tungsgesellschaft und dem 
Verein Wildnisgebiet Dür-
renstein als Betreiber des 
Hauses der Wildnis sind 
unterzeichnet und vom 
Beirat, der dieses Projekt 
kontrollierend und unter-
stützend begleitet geneh-
migt. 

 
Das Schätzgutachten 

für den Verkauf der Lie-
genschaft an die Errich-

tungsgesellschaft wurde 
erstellt. Dazu soll unser 
Gemeinderat in der April-
sitzung die notwendigen 
Beschlüsse fassen. 

 
Das Architekturbüro 

Maurer, das zu den wich-
tigsten Förderern des Pro-
jektes gehört führt bereits 
intensive Gespräche mit 
den diversen Firmen zur 
Ausführungs - und Detail-
planung. 

Nach der Winterpause 
gehen die Arbeiten am 
Kirchenplatz weiter. Bis 
Jahresende soll das Haus 
dicht sein.  

Im Laufe des Jahres 
2020 wird das Haus der 
Wildnis fertig sein. 

 
„Nach einer äußert in-

tensiven und langen Vor-
bereitungphase freue ich 
mich nun auf die Umset-
zung des Hauses der Wild-
nis, das die Entwicklung 

unserer Gemeinde und der 
Region sicher positiv be-
einflussen wird. Ich bedan-
ke mich herzlich bei allen, 
die das Projekt von Beginn 
an unterstützt haben“, be-
tont Bgm. Martin Ploderer. 

Herzlichen Dank den Beiratsmitgliedern Gustav Eder-Neuhauser,Bgm. Martin 
Ploderer, Martin Tschulik, Rudolf Freidhager sowie Gerhard Tretzmüller, 
Gerhard Heilingbrunner David Gloser (nicht im Bild), für ihr Engagement. 

Raumeindruck 

Martin Kainz (Wassercluster), Herbert Zebenholzer (Ybbstaler Alpen), Christoph 
Leditznig (Wildnisgebiet und Bgm. Martin Ploderer verfolgen interessiert die 
Präsentation der Ausstellungsexperten 
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Ein richtiger Winter 

Ein schöner, schneerei-
cher Winter ist vorbei. 

 
Dieser stellte uns vor 

einige Herausforderungen 
bei der Schneeräumung 
und dem Liftbetrieb. Hier 
vor allem durch vom  
Schneedruck gebrochene 
Bäume entlang der Zinken-
straße, der Lifttrasse und 
der Stromleitungen. 

Im Großen und Ganzen 
konnten die Herausforde-
rungen durch den besonde-
ren Einsatz unserer 

Schneeräumer und dem 
Zinkenteam gut bewältigt 
werden. 

Herzlichen Dank für 
eure große Einsatzbereit-
schaft. 

 

Am Zinken hatten wir 
mit 61 Betriebstagen und 
meist ausgezeichneten Pis-
tenverhältnissen eine gute 
Saison. Gemeinsam mit 
den ZinkenTeam freute 
sich Geschäftsführer Vize 
Sepp Schachner über viele 

positive Rückmeldungen 
von den Wintersportlern. 

Die Seeauloipe  erfreu-
te sich großer Beliebtheit 
bei den Langläufern. Dan-
ke den Loipenbetreuern ! 

Vielen Dank den Sport-
lern für die freiwilligen 
Spenden bei der Loipe. 

Der FCl sorgte wieder 
für Eis im Ortszentrum, 
worüber sich Schlittschuh-
läufer und Stockschützen 
freuten. Danke den Eisma-
chern! 

Einig die Eisläufer auf 
dem See hatten heuer nicht 
viele Tage für ihren Sport. 

 
Nochmals vielen Dank 

den „Winterdienstlern“ 
und allen Lunzerinnen und 
Lunzern für den professio-
nellen, unaufgeregten und 
besonnenen Umgang mit 
der Schneesituation im 
Jänner! 






